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	Unterrichts-phase
	Phase der vollständigen Handlung
	Handeln
	Sozial-/Aktionsform
	Binnendifferenzierung
	Material, 
Medien
	Hinweise

	
	
	Schülerinnen und Schüler (SuS)
	Lehrkraft (LK)
	
	
	
	

	Einstieg
	
	

erläutern Schlagworte, korrigieren sich ggf. gegenseitig
	Rückgriff auf Lernsituation 12: blendet nacheinander Schlagworte ein, aktiviert Vorwissen, 
fordert Erläuterungen von den SuS ein
	impuls-setzend
Plenum
	
	Schlagworte
	

	Erarbeitung
	Auftrag 1: Übersicht

	
	Informieren

Was soll getan werden? Welche Aufträge ergeben sich aus der Ausgangssituation?
	analysieren die Situation; verschaffen sich einen Überblick über Auftrag 1 und die zur Verfügung stehenden Informationen
	informiert über Arbeitsauftrag

berät/unterstützt bei Bedarf
	Plenum
Partnerarbeit
	
	
	in allen Unterrichtsphasen:
ggf. Ergänzung der Wortliste um weitere Begriffe

ggf. Training von Lesestrategien

	
	Planen

Wie kann bei der Realisierung der Aufträge vorgegangen werden?
	planen ihr Vorgehen bei der Vervollständigung der Übersicht
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	
	Entscheiden

Welcher Arbeits-/
Lösungsweg wird gewählt? Welche Materialien etc. werden 
verwendet?
	entscheiden sich für ihre Vorgehensweise bei der Vervollständigung der Übersicht
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	
	Ausführen

Wie wird die Entscheidung unter den gegebenen Bedingungen umgesetzt?
	vervollständigen die Übersicht
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	Auswertung
	Kontrollieren

Wurden die Aufträge vollständig und fachgerecht ausgeführt?
	präsentieren und diskutieren Übersichten

korrigieren und ergänzen ggf.
	moderiert

hinterfragt, fordert Begründungen ein
	Plenum
	
	
	

	Erarbeitung
	Auftrag 2: Gespräch

	
	Informieren

Was soll getan werden? Welche Aufträge ergeben sich aus der Ausgangssituation?
	setzen sich in (mind.) 6er-Gruppen zusammen

verschaffen sich einen Überblick über Auftrag 2
	informiert über Arbeitsauftrag

informiert über Ablauf Rollenspiel, Verhaltensregeln während des Rollenspiels und Reflexion im Anschluss an das Rollenspiel

teilt Rollenspielkarten und Bewertungsbogen aus
	Gruppenarbeit 
	Rollenspielkarten:
· Rollenspielkarten detailliert
· Rollenspielkarten reduziert
	Rollenspielkarten
Bewertungsbogen
	alternativ zur Gruppenarbeit kann das Gespräch auch vor dem Plenum stattfinden; das Plenum nimmt dann die Beobachter/innen-Rolle ein

Zeit für Einarbeitung der SuS in die Rollen ist unbedingt notwendig; auch für die Beschäftigung mit dem Beobachtungsbogen

	
	Planen

Wie kann bei der Realisierung der Aufträge vorgegangen werden?
	planen, wer welche Rolle übernimmt und planen ihr Vorgehen bei der Vorbereitung auf das Gespräch
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Gruppenarbeit
	
	
	Lehrkraft entscheidet in Abhängigkeit von der Klasse, ob detaillierte oder reduzierte Rollenspielkarten zum Einsatz kommen

	
	Entscheiden

Welcher Arbeits-/
Lösungsweg wird gewählt? Welche Materialien etc. werden 
verwendet?
	entscheiden sich jeweils für eine Rolle sowie für ihre Vorgehensweise bei der Vorbereitung auf das Gespräch
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Gruppenarbeit
	
	
	

	
	Ausführen

Wie wird die Entscheidung unter den gegebenen Bedingungen umgesetzt?
	arbeiten sich in ihre Rollen ein

führen das Gespräch durch bzw. beobachten das Gespräch
	berät/unterstützt bei Bedarf

achtet auf Einhaltung der Verhaltensregeln während des Rollenspiels
	Gruppenarbeit
	
	
	

	
	Kontrollieren

Wurden die Aufträge vollständig und fachgerecht ausgeführt?
	besprechen die Durchführung des Rollenspiels in der Gruppe:
· zunächst berichten die Spieler/innen von ihrem Empfinden während des Spiels
· Beobachter/in berichtet anhand Beobachtungsbogen über Beobachtungen

diskutieren im Plenum die Einschätzung, ob Betriebsrat gegründet wird
	moderiert
	Gruppenarbeit














Plenum
	
	
	

	
	
	diskutieren die Grenzen der betrieblichen Mitbestimmung 
	Plenum
	
	
	

	ggf. Vertiefung/Training 
	
	bringen ihr Wissen ein, beantworten Fragen, stellen Zusammenhänge her
	strukturiert gemeinsam mit SuS wesentliche Punkte zum Thema Betriebsrat
	Plenum
	
	Zusammenfassung
	Dekontextualisierung

	Reflexion
	Bewerten des eigenen Handelns

Was wurde gut gemacht? Was kann zukünftig besser gemacht werden?
	bewerten ihr eigenes Handeln in der Bearbeitung der Vorliegenden Lernsituation
	gibt ggf. Impulse
	Einzelarbeit
	
	
	

	Übung
	
	bearbeiten Übungen
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Einzelarbeit/Partnerarbeit/Gruppenarbeit
	
	Übungen
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Beruf-Kurz
	Ausbildungsberuf
	Zeitrichtwert

	xy
	Berufsbezeichnung
	40

	KB
	Bezeichnung Kompetenzbereich (KB)
	Jahr

	I
	Als Auszubildende handeln
	1

	
	Kernkompetenz
	

	
	Die Schülerinnen und Schüler gestalten ihre Rolle als Auszubildende verantwortungsbewusst. Sie ordnen ihren Ausbildungsbetrieb in die Gesamtwirtschaft einer am Leitbild einer Sozialen Marktwirtschaft orientierten Wirtschaftsordnung ein.
	

	Schule, Ort
	Lehrkräfteteam

	
	

	Bildungsplan
	Lernsituationen
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	Titel der 
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	Situation
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	Sie vergleichen die Rechte des Betriebs- bzw. Personalrats (Information und Beratung, Mitwirkung, Mitbestimmung) und diskutieren die Grenzen der betrieblichen Mitbestimmung.
	LS13 Rechte des Betriebsrats vergleichen
	Ausbildungsleitung (LS12) reagiert auf E-Mail, Gespräch bezüglich der Gründung eines Betriebsrats wird stattfinden; für Gespräch wird Übersicht benötigt
 Azubi nimmt an Gespräch teil
	E-Mail von Ausbildungsleitung mit Anhang:
· vorstrukturierte Übersicht
· Informationstext zu den Rechten des Betriebsrats
	Übersicht
Gespräch
	1. Sie kümmern sich um die benötigte Übersicht.
· Erklären Sie in der Zeile „Beschreibung“ das jeweilige Recht des Betriebsrats.
· Ordnen Sie in der Zeile „Beispiele“ die aktuellen Vorgänge des Betriebs ein.
2. Führen Sie das Gespräch.
	Informationen strukturieren
Zusammenhänge herstellen
Verständnisfragen stellen
sachlich argumentieren
eigene Meinungen artikulieren
sprachlich angemessen kommunizieren
	Rollenspiel
	03
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